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Kooperationsvereinbarung Firmvorbereitung  
Stadtdekanat Bochum  und Wattenscheid 

Die Propsteipfarrei Peter und Paul, die Pfarrei Liebfrauen, die Pfarrei St. Franziskus und die Ka-
tholische Kirche Wattenscheid gehen für die Vorbereitung zur Firmung im Januar 2025 eine Ko-
operation ein. Mit dieser soll den Jugendlichen ein vielfältiges Angebot zur Vorbereitung auf die 
Firmung unterbreitet werden, organisatorische Synergien genutzt werden und durch ein Highlight 
Gemeinschaft und Glaube junger Menschen in einem größeren Kontext erlebbar werden. Nach ei-
nem Jahr wird die Kooperation überprüft und den pastoral verantwortlichen Gremien eine Emp-
fehlung ausgesprochen. Folgende Eckpunkte umfasst die Kooperation: 

Grundhaltung Kommunikation mit den Jugendlichen 

Das Sakrament der Firmung besiegelt das Christ*in-Sein. So verstehen die Kooperations-
partner*innen sie auch als Erwachsenwerden im Glauben. Daher bauen Angebote und Ansprache 
auf eine direkte Kommunikation mit den Jugendlichen, die sich auf die Firmung vorbereiten.  

Alter der Teilnehmenden 

Zur Firmvorbereitung für die Firmungen im Jahr 2025 werden in der Regel alle katholischen Ju-
gendlichen eingeladen, die im Schuljahr 2024/25 die 10. Klasse besuchen. Somit liegt der Zeitraum 
der Geburtsdaten aus dem Meldewesen bei 01.08.2008-30.09.2009. Zusätzlich erhalten die Ju-
gendlichen aus der Propsteipfarrei Peter und Paul aus dem Zeitraum 01.06.2007-31.07.2008 eine 
Einladung, damit die Jahrgänge zukünftig einheitlich sind.  

Einzelanfragen über die eingeladenenen Jahrgänge hinaus werden angenommen. Bei Interessier-
ten, die älter sind, wird in einem Gespräch abgewogen, ob eine Teilnahme sinnvoll erscheint, oder 
an alternative Vorbereitungswege verwiesen wird (z.B. Erwachsenenfirmung im Bistum Essen). 

Vorbereitungswege 

Die beteiligten Pfarreien bringen sich mit mindestens einem selbst organisierten und durchgeführ-
tem Vorbereitungsweg in die Kooperation ein. Die Titel der Vorbereitungswege sollen verdeutli-
chen, was die Jugendlichen zu erwarten haben. Sie lösen sich von Patronen der beteiliten Pfarreien 
oder Kirchstandorten, die aber in Ortangaben oder in den durchführenden Personen auftauchen 
können.  

Die jeweiligen Wege orientieren sich in ihrer potentiellen Teilnehmendenzahl an den tatsächlichen 
Anmeldezahlen aus den Vorjahren. 

Highlightveranstaltung zum Abschluss der Vorbereitung 

Innerhalb der Kooperation wird eine gemeinsame Veranstaltung als Highlight angeboten. Diese 
wird durch das Orgateam gemeinsam mit interessierten Katechet*innen vorbereitet. Inhaltliche 
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Ideen: Abschluss der Vorbereitung, „Einschreibung“, Gefühl bekommen, nicht allein zu glauben, Bi-
schof einladen (Gottesdienst, möglicherweise an einem anderen Ort). 

Einführung neue Katechet*innen 

Innerhalb der ersten Jahreshälfte werden neue Katechet*innen für die einzelnen Teams gemein-
sam auf ihr Engagement vorbereitet. Dazu zählt auch die Durchführung einer Präventionsschulung 
BasisPlus. 

Zeitplan 

- 12.2023-01.2024 – Beschlusslage zur Kooperation 
- 02.2024 – Kickoff mit allen Katechet*innen der Pfarreien 
- 05.2024 (um Pfingsten) – Versand Einladungen 
- 15.-30.06.2024 – Infotreffen für Jugendliche, ggf. parallel Elternabend (s.u.) 
- 01.07.-31.08.2024 – Anmeldezeitraum 
- 15.09.2024-10.01.2025 – Zeitschiene Vorbereitungswege 
- 10.,11. oder 12.01.2025 – Highlightveranstaltung zum Abschluss der Vorbereitung 
- 17.-25.01.2025 - Firmfeiern 
- 02.2025 – Folgeangebot: „Wie geht es als Gefirmte*r weiter?“ 
- 02.2025 – Reflexion und Dankeschön mit den Katechet*innen 

Elternabend 

Mit dem Ziel die direkte Kommunikation mit den Jugendlichen zu stärken bieten die Kooperation-
partner*innen Elternabende mit dem Thema „Hilfe, mein Kind wird erwachsen!“ in Zusammenar-
beit mit der KEFB an. 

Firmtermine 

Die Orte werden nach Anmeldezahlen und in Abhängigkeit zu den Zeitplänen der einzelnen Vorbe-
reitungswege festgelegt. Jugendliche eines Vorbereitungsweges empfangen in der Regel im selben 
Gottesdienst das Sakrament der Firmung. Die inhaltliche Vorbereitung der einzelnen Feiern obliegt 
den Katechet*innen-Teams der jeweiligen Vorbereitungswege, die in der Feier gefirmt werden.  

Orgateam 

Die Kooperationspartner*innen stellen jeweils die zeitlichen Ressourcen einer für die Firmvorberei-
tung hauptberuflich verantwortlichen Person zur Verfügung. Diese Person verfügt für die jeweilige 
Pfarrei über die volle Entscheidungskompetenz – bei weitreichenden Entscheidungen in Rückspra-
che mit den Katechet*innen-Teams und den pastoral verantwortlichen Gremien – für den Bereich 
Firmvorbereitung. Sie wird für den Kooperationszeitraum fest benannt und im Falle längerer Ab-
wesenheiten (Krankheit, Elternzeit, Stellenwechsel oder Ähnliches) vertreten oder neu benannt.  

Die vier Personen bilden gemeinsam das Orgateam der Kooperation, dass gemeinsam den Rah-
men verantwortet und eigenverantwortlich Entscheidungen zu diesem trifft. Dazu zählen:  

- Festlegung des Zeitplanes 
- Kommunikation mit dem Bischofshaus (u.a. Terminierung der Firmfeiern) 
- Einbindung der Katechet*innen-Teams 
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- Einladung der Jugendlichen 
- Durchführung von Infoveranstaltungen 
- Elternabende in Zusammenarbeit mit der KEFB 
- Vorbereitung und Durchführung von Kickoff und Reflexionstreffen 
- Koordinierung der Vorbereitungswege 
- Verantwortung für das Anmeldeverfahren 
- Vorbereitung und Durchführung der Highlightveranstaltung in Zusammenarbeit mit inte-

ressierten Katechet*innen 
- Verantwortung des gemeinsamen Budgets 
- Organisatorische Unterstützung zu den Firmfeiern (z.B. Vermittlung von Musikgruppen, Zu-

teilung der Firmtermine zu Vorbereitungswegen) 

Finanzen 

Die beteiligten Pfarreien planen zusätzlich zu den Ausgaben der Vorbereitungswege einheitlich ein 
Budget ein, dass die Ausgaben der Kooperation deckt. Hierzu zählen die Kosten für Druckerzeug-
nisse im Rahmen der Einladung und Bewerbung (Einladungsschreiben,  Flyer, Infohefte, …), Materi-
alien und Verpflegung des gemeinsamen Kickoffs und Abschluss der Katechet*innen und die Aus-
gaben rund um die gemeinsame Veranstaltung mit den Jugendlichen zum Abschluss der Vorberei-
tung. Die Höhe des Budgets wird vom Orgateam mit den Verwaltungsleitungen bis März 2024 
nachträglich rückgebunden. 

Um zusätzliche Fördergelder z.B. der Jugendstiftung des Bistums Essens bemüht sich das Orga-
team der Kooperation.  

Ein gemeinsames Dankeschön für die ehrenamtlichen Katechet*innen wird vom Stadtdekanat be-
zuschusst.  

Evaluation und Perspektive 

Zum Ende der Durchführung wird die Kooperation im Orgateam und in den Teams der einzelnen 
Vorbereitungswege ausgewertet und den pastoralen Verantwortungsgremien eine Empfehlung 
zur Weiterführung ausgesprochen.  

 


